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2010/11 

Erstmalige Qualifikation der 1. Mannschaft zu den Aufstiegsspielen von der NLB in die SML 

Gruppenerster Herren Aktive Kleinfeld; 3. Liga 

Gruppenerster Junioren U16 und Teilnahme an den Aufstiegsspielen in die Stärkeklasse A 

CII Gruppenerster und Regionalmeister West 

 

2009/10 

Aufstieg der 1. Mannschaft in die NLB 

Gruppensieger Junioren U16 und Vize Regionalmeister West 

 

2008/09 

Abstieg der 1. Mannschaft in die 1. Liga 

Aufstieg Elite-Junioren U21C in die Stärkeklasse B 

D I Gruppenerster und 5. Rang Regionalmeister West 

DII Gruppenerster und Regionalmeister West 

DIII Gruppenerster und Vize Regionalmeister Zentralschweiz I 

 

2007/08 

Aufstieg der 1. Mannschaft in die NLB 

Gruppensieger Junioren U18 

 

2006/07 

Regionalmeister U18-Junioren 

Abstieg Elite-Junioren in Stärkeklasse C 

 

2005/06 

Finalrundenqualifikation Junioren A GF (5. Rang) 

Qualifikation Westmeisterschaft Junioren D (3. Rang)  

 

2004/05 

Die Elite-Junioren steigen in die 2. Stärkeklasse auf 

Die Junioren C qualifizieren sich sowohl für die Schweizer- als auch für die regionale Meisterschaft und 

erreichen den 3. bzw. 6. Schlussrang 

 

2003/04 

Westmeister und Meister der Regionalmeister Junioren C 

Finalrundenqualifikation Junioren B (4. Rang)  

 

2002/03 

Die Grossfeldmannschaft steigt in die 1. Liga auf 

Schweizermeistertitel Junioren D 

 

2001/02 

Vize-Schweizermeistertitel Junioren D 
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2000/01 

UHT Eggiwil wagt den Schritt aufs Grossfeld. Als Grossfeldtrainingszeit konnte am Sonntagabend die 

Rollhockeyhalle in Uttigen gemietet werden. Die erste Saison auf dem Grossfeld wird auf dem letzten 

Rang beendet 

Gründung der IG Ballsporthalle Oberemmental durch die Vereine Schüpbach, Bowil und Eggiwil 

Finalrundenqualifikation Junioren D (3. Rang)  

 

1999/00 

Aufstieg der Damen in die 1. Liga 

Qualifikation Westmeisterschaft Junioren B (3. Rang)  

 

1998/99 

Der Verein darf mit 8 Mannschaften das 10-jährige Jubiläum feiern 

Schweizermeistertitel Juniorinnen B 

Finalrundenqualifikation Junioren C (9. Rang)  

 

1997/98 

Vize-Schweizermeistertitel Juniorinnen B 

Westmeister Junioren B 

 

24.09.1989 

Offizielle Gründungsversammlung im Gasthof Löwen, Eggiwil. Durch intensive Propaganda war 

die Mitgliederzahl bereits auf 16 Mann angewachsen… 
 
6.09.1989 

Gründung in der Tenne-Bar des Gasthofs Hirschen, Eggiwil durch 7 Eggiwiler 


